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von Seranton, Pa.

kpitr'i

Präsident?Zolin Handley,
Bice-Präsident?l. E. Burgeß.
Sassirer-Rudolph T. McEabe.
Sekretär?Joseph H. Günster.

Uirectoren:
Joseph H. Günster, Tol. Peter Burschel,
Daniel B. Brainard, Patrick McEann,
D. B. OakeS, Edward Jone»,
Daniel Howe», M. M. Kearne»,
David T. Richards, Thomas Moore,

John Handle».

Organisirt uiiter einen, speziellen
Charter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahl« auf Zeit-tepostten.
Personen,

sten^WechseUEoiirs/berich^t^''^
Wechsel «erkauf» für New-Zlork und Pliiladel-

rhia, Deutschlimd,^Englands Irland, Schott-

In Vwen's Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerte

?Marble Block,"
224 Sacka Wanna Avenue,

Seranton, Pa.
Zu ebener Erde. Eingang in Mercereau'S lu-

welengeschäft, nächste Thüre zur
Nene» zweiten National Bank.

Die beste Gallerte
im nördlichen Pennsyldanien.

Die besten Bilder
on jeder Größe, Sorte und Beschreibung, die

heutzutage gemacht werden. Poiograbdien «er-
den gewöhnlich in drei auSiiefertigt und keine un-
angenehme Versäumniß erlaubt.

Bildern von Kindern
wird

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stets erfolgreich.

Zum Topiren gebraucht ich die berühmt«
?Globe Linse," benugl in der Ver. St. Küken-
Vermessung, da sie mathematisch genau vergrö-
ßert.

Photographie» von Lebenden, oder kopirt un»
von alten Bildern, werden in Oel,

Zs7o I. G> Owen, Photographik.

Bramn, Gastier (ka.,

Hoizhos
sliumber?arä.^

Bau-Materialien.
Anschlage «on zugeschnittenem

Banbolz,
Fenstern,

Thnren Ske.^
werden direkl per Bahn oder Wagen von der ga>
brik zu EngroS-Preisen geliefert.

Banlnstige,

Office an Siebenter Straße,

H«de Parser Seit? Bsn7l

Mühle ynd Fabrik zu Rock Häven, Pa.

k«»»ell Sc vsttlo,
(Nachfolger von Sonnell u. Silkman,)

Engro«» nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerker,

AmeS', Old Solonp und Rowland'«

Schaufeln,

Handwerksgeschlrr»

Kutschen-Bolzen,
Farbe«, Oel, Terpent»,

Alkohol ««d Kitt

Eisen, Blei, tlement und Terra EoNa

Nöhren,
Refrlgatore», Wafserkühler,

Oese und Altchwaart«,

»SU. Feustergla« zu Fabrikpreise«. -««

Scranton, l. Aull >g«g.

Monatsschriften ?Zeitungen.
Der Unterzeichnete Hai jetzt die Agentur von

allen in Srranto» und Umgegend eingeführten
Monateschristen und Zeitungen übernommen
und wird dieselbe» den verehrten Abonnenten
prompt ine Hau» liefern.

Katholiken empfehle ich da» katholische Hau«,
buch. Alte und neue Welt und ander» kaihol,
Zeitschriften und Bücher. Auch liefere ich Ka-lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen,
den Inhalte» verbreite ich keine.

Hr. Tharle» D. Neuffer nahe dem Eourthauf,
nimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.

3f7l Jakob Beiger, Cedarstraße.
Notiz?Herr Jakob Geiger ist auch ermach,

tigt, Subscriptlonen auf da« ?Scranton Wo-
chenblatt" entgegenzunehmen und es werden all,
ihm übergebenen Bestellungen pünktlich auSge-
führt. g riedr. Wagner.

M. Lutz, Bäcker,
(früher in Hyde Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
z«eitc Thüre von M. Green, verlegt und wird
daselbst einen reichhaltigen Borrath von

Backwerk, TandieSu. f. w.
halte». Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch da» beliebte deutsche Sauerteig-
und Kümmelbrod immer «oreäthig gehalten.

Auftrage für Gesellschaften werden prompt
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verziere» von
feinen Eake» mit jedem andern messen. tiap7t

Thomas Deubel,
Baumeister und Eontraktor,

übernimmt Tontrakte zur Errichtung von Ge-
bäuden jeder Art und au» jedem Material, vi
klein »der groß, und besorgt überhaupt alle in
da» Baufach einschlagenden neue Arbeiten und
Reparaturen prompt und zur Zufriedenheit.

Srranton, lii. März 1871.

Neu» Waaren so eben »ehalten ia

M.Rieß undCo.'sStore
gnad» gegenüber der l.

Wenn Ihr billigen Mu»lin haben «oll», gehl
t»

Max Rieß « So.

lhr ein gut wollene» Kleid für Z Doll.

Max Rieß öt So.

Z?enn Ihr Schnürleiber oder Reifröcke zu äll
StTyaben wollt, geh» zu

Max Rieß Si So.

Max Rieß vi So.

Max Rieß vk So.

Max Niess 00.

Gebr. Goldsmith,
L«Fawauna Avenue,

Sommer Waaren,

Stiefeln ° Schuhen
für

Jeden Stand
erhallen. Neber Qualität uud Billigkeitbrau-
chen wir nicht» zu sagen, die Ankündigung obige,
Thatsache allein genügt, um ihren Store wi,
Kauflustigen zu füllen.

<5. SS »toelc,
Anstreicher und Verziern von

Kutschen, Wagen u. Tchlttte».
Alle in mein gach einschlagende Aufträge füi

neue Ardiit und Reparaturen werden pünkllick
ausgeführt. WerWtte an Lindenstraße, zwischerWyoming und Washington Avenue (in Hrn. »>
Steeg'» Wageufabrik. I l8m!7l

WNHtlck 5. itttsst. I
«tlv. ». «Esel St So.»

Wechsel»,
Paffage-»»dSpeditt«»S Teschaft,

zweite Thüre «om lourthause.

Scheine zur Beförderung von Passagieren von
und nach allen Gegenden Deutschland« und der

Schweiz mit Dampf- oder Segel-Schiffen über
Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, Liverpool
>e. zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Auszahlungen durch Post-Anweisungen durch
den Norddeutschen Lloyd nach dem Norddeutschen
Bund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,
Luiemburg, den Niederlanden, Danemark,
Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutschland
»inbezahlt, «erden in Gold oder Gegenwerth in
Papier von un» vergütet.

Vollmachten, Miethe und Kauf-Kontrakte,
Vereinigte Staaten Pässe au«g<fertig^.

Wilh. F. Kiesel u. Co.

I. Galland
ist soeben au« den Hauptstädten de« Osten« zu-
rückgekehrt mit einem Borrath von

Frühjahrs- und Sommer
Waaren.

Billigkeit und Schönheit
ütertroffen wird.

Galland's Arcade
ist trotz allen hochtönenden Phrasen, wie z B.
Boston Store, New-Zlork Store u. s. w., welche
von Anderen gebraucht werden, Käufer an-

»Billigund Gut"
sich stet« bewährt hat. Ich verschmäht prahlerische
Ankündigungen in jeder Form und habe gefun-
den, daß diejenigen, die einmal bei mir einkauf-
ten, stet» wiederkäme» und bleibende Kunden
wurden.

Vergeßt nicht den Ort:

Galland s Areade,
3VB Laökawanna Ave.,

weite Thür» oberhalb Goldsmith'« Schuhgeschäft,
und

v»? voovZ

M« Green,

Weiaea, Liquöre», Cigarre«, Str.,
42S Lackawanna Avenue.

Der teste Bourbon inder Gegend. Zmportir
Weine und Brandie«. Die teste Auswahl soeben

Waaren werden kostenfrei nach jetem^theile
»er Sit, abgeliefert.

Dankend für da« bisherige Zutrauen, bittet e
im Erhaltung desselben in der Zukunft.

t2. Zu» lskk.?ta

Charles Müller,
Hlerokavt ailor,

(früher in Wilkettarre,)

nai? dem modernsten Stp?» zu Anzügen
beiten.

Reparaturen und alle in mein Fach
?o?gt!"

'

t3o?o'
Joseph Becker.

MSbelhändler.
früher von Port Jenii«,

schen Putlikum von Seranton unt Hpde Park te-
kannt, daß er in Merrifield'« Block, Mainftraße,
ein

billig einkaufen.
Ich

Begräbnisse pünktlich besorgt.
(tksg) Jos. vecker.

PHU. Kirst «Co.,
Tchieserdeeker,^

neue Arbeiten al« auch Reparaturen jeder Art
pünktlich und gut ausfahrt.

Wohnung: Pitt«t»n Avenne, aahe de« deut-
schen Kirchhofe. Zn7o

Bier - Wirthschaft
Anton Ivo»,

Zur Beachtung.
Nn7o Dr. Bodemann.

Germania
Leben« verficheruug« Tompagnie.

z« Ne»-?»rt,
Kadital unt Ueterschuß. K 770,000 00

! Jährliche« e!7.?«m«en 1,500,000 00
»erficherungen 27,t50M000

Lesterklärte Dividende, 40 Prozent,

GeU»antaAe«erßerft<beru«gS
Gesellschaft.

Baar-Kapitai, O 500,000 00
Ueterschuß, bkB,62t TS

Total vermögen O t.oeS.KZt 7Y

Der ik aSetnUer Agent für
u»t U»gcae»d siir beiden rühm-

ertotia, jede nähere A»«k»»p z« ertheile».
Versicherte Personen haben ihre Prämie» aa

Advokat
Gebäude, Stngaqg qn Penn Avenue. 2?,jj

Stadt Il«d Staat.
.. .... >

Für County-Commtsfloner.
Bon meinen grcunden darum ersucht treie ich

hiermit al« Candida! für da« lommissioner-Am«
von Luzerne Count» auf, unterworfen der Ent-

Kür Sheriff i

Lgpt,B?LOBBMV.

Entscheidung der Convention.
Sollte die W hl auf mich fallen, so werde ich
da« Amt treu und gewissenhaft verwalten.

Cduard Günster.

Stadtrath. Ja drr Sitzung d««
Stltkt Eouncil« am Samstag Ab«nd
reichten eine Anzahl Grundetgknthümer
an Jefferson Avenue, zwischen via« und

Gidsonstra?, «i«» P»titton »in g»g«n dt«
B«rordnung. wrlch« dt« Ebtnnng d«sag»«r
Avenu« soxdxxt. Auf d«n Tisch g»i«gt.

Dt« Stxaßxn- und Bxücktn-Eommitt««
b«xichtet«, daß st« nicht «mpf«hl»n könn»,
daß di» Ebtnnng d»r Ltdarstra? auf
Kosttn d«r Stadt vorg«nomm«u w«rd«.
Ebenso lautet der Berich» tn Bezug anf
gewisse Straßen tn der 6. Ward.

Dt« Eommtsstoner« »rnaante« folgende
Herren zu Sttutr-Eoll«ki»r«n: D. E.
Lak«, 2. Ward; Htrim Stark, 4. Ward;
H. D. Jon««, b. Ward; L«o. Schimpff,
11. Ward; John Buit«rman», 10.
Ward.

Auf Antrag wurde der Clerk ange-
wiesen, zn Angeboten für den Bau dex
Widerlager (Abntment«) an dex Roaxtng
Bxook Brücke an Washington Ave. anfzn-
sordern. Ebenso für dte Lerbeffernngen
an der Lackawanna Brücke zu Provtdence.

(Ist der Gesetzentwurf, welcher für dte
Veröffentlichung der städtischen Leroid-
nungen in deutscher nnd welscher Sprache
Vorsorge trifft, etngeschlafen?)

Dt» A nktton von Scranton Kohlen
fand letzten Mittwoch in New Kork statt.
Folgende Preise wurden erzielt:

2S. lull. 28. Juni.
Lump Kohlen Kt.25?K4.41
Dampfboot ä.2S? äZO j.jy
Gebrochene 4.M? i.Sb ä.BO
Sag 4.55 i.OO «.SS
Ofen b.tU? 5.5 S S.ZS
Shestnut t.60- ä.SS t.«O

Man steht, die Preise welchen wenig
von denen de« vorhergeht»»«» Monat«
ab, währ«»d zuverstchtltch auf tl» Steigen
derselben gerechnet wurde. Spekulanten,

heißt e«, hätten fich »»»bunden, die Preise
herunter zu halten. Indeß scheint un«
da« keine genügende Erklärung zu sein;
vielmehr wtrd der Grund wohl darin
liegen, daß die Verbraucher tn der Hoff-
nung lebe», ihre Kohlen später eben s«
billig, wenn nicht noch billiger al« jetzt,
erhalten zu könne».

Theatex. Auf die heute Abeud statt-
findende Theatex-Vorstellung der Gesell-
schaft Elohe « tn der Halle de« Harmo-
nie Elub machen wir unsere Leser ga«f

besonder« aufmerksam. Zur Aufführung
kommen i ?Die erste Liebe, oder weichex
ist dex Rechtes" «ad ?Da« Heimweh."
Die obengenannte Gesellschaft Ist jeder-
zeit, so oft fie auch anftxat, »on dem Pn-
bltkum mit Beifall begrüßt worden und
wird d»fond»r« am h«uttg»n Ab»nd z»ig»n,
daß fi» auf d»» vühn» so «cht in ihx»m
El»m»nt» tst. Wlx find stch«r, j«d«m B»-
fuchtr «in«n äußtrst g»»«ßi»ich»n Ab»nd
»»rfprtcht» zu könn»».

Wo st.ckt'« G»ldk Di.s» Frag» st»llt
h»utzutag» wohl Jtdtrmann, d«r Au«-
stände hat und dieselben einzutxeiben ver-
sucht. Noch nie zu irgend etner Zett wäh-
rend de« Arb»tterau«ftande« machte fich
der G»idmang«l so fühlbar, al« grrad»
jetzt, wo au«wärttg« Gläubig«» in de«
Wahne befangen find, dex Himmel hinge
hiex wixdex voll Baßgeigen. Geld!?Wex
hat Geld? Niemand! ? Wer will Geld?
Jedermann! E« ist lächerlich, wenn
man behauptet, dte Welt schreite vor-
wärt«; gerade da« Gegentheil ist der Fast.
Wie glücklich «nd zufrieden lebten dte
ersten Exemplaxe de« Menschengeschlecht«:
die Eva bxanchte kein Geld zu eine«
neuen ?Dreß" und dex Ada« k»in'« füx'«
Bierhan«. Wenn »ex fatal» Apftlbtß
nicht g»w«f»a wär», könnt« »« hrntig»»
Tag»« noch tb»nso f»in.

wenn d»x jetzig» Zustand d»x Dlng»
noch klnig» Z»it so anhält, wird fich »an-
ch»r Kaus«ann d»m Bankerott nah» s»h»n
und »in» allg»«ein« Stockung d»x G»-
schäft» »lntrrt»n.

B-r misch
B»st«n d»r d»utsch »ngltschtn

Schul» von Prof. I. M»rz wird h»nt»
im Lackawanna Park »in PH Ntt abg».
halt»» w«rd«n. Daß »« dabei nicht an
»«« nßthig«n Erfrtschnng»» für Erwach.
f»n» uud Kind»» f«hl», dafür bü»g»» dl«
Mltgli«d«x d»« Arrang»m»nt« - Eommtt-
t»»«. Di» F»stllchk»it gilt »in»m gut»»

Zwtck» und w»r di» li»b» Jug»nd stthlich
und glücklich fttztn nnd stch ftlbst dadurch
«i»d»x vxrjüngtn will, d»r sollt» dir Jns«l
b«s«chtn. D«r Elatritt «st fr»t nnd Prof.
Dtllrr'« Orch»st»r wird fix »ortr»ffitch»
Mnflk forgrn.

Di» K»hi«a E». »».
fix»»»« täglich von Piit«t»n «n« »,wa
4,000 Tonn»« Kohl»n

s»< «st« dt'tki »wlfche« kttlkeß.
öaxre Uftd 6>ttbondä!t fahrrnd» ging

am Samstag über t. u. S. Bah» bii

na» Gr»»n Ridg» und don ra per D»l.
u. H. B-bn na» »r bestand
au« 45 Kohlenk^rren.

D>» Vermessungen für de>> titilea

Boulevaid vou hier natd Olypd»«» «»d-
-m«n «ine» erfreulichen j^ol»ga»g.

Für das P-c Si c rer Maliheserrit.
«er ain 14. August iretde» ,owohl von

! ia Dunmvie großartige j!»rb,retlu«gea
j gttrrffe«. Die Ticket« fiiileo nißenden
Absatz.

' Ter Schab«», de» die letzte
schwemmung an der Mine No. 2 in
Olyphani anrichtet», teläuft fich auf
»10.00».

Di» erst jetzt veröffentlichte Rech-

»ensf.st zeigt ein Deficit von StiÄ.VS.
Oie Gesamnit - Einnahme« be'rugen
< 1544 V4, die Au«gabe« K lZtv.lg und

von 12K7.ö0 vor. Da« ist allerding« »in
Biiche« stark dir Au«gaden nämlich.
?Apropo«, wa« soll mit den Lampen vom
hiesigen Frttd«n«seste geschehen?

Frau lame« Wandle, auf Welsch
Hill tu Plymouth wohnhaft, erhlng fich
a« vorigen Mittwoch in ihrer Wohnung
tn eine« Anfall temporären Wahnsinn«.

Der Gcranton Ealedontan Elub
hält seine jährlichen Nationalspiele am

Dienstag den IS. August im Na» Aug
Gr»»». Dt« den Ealedontan Elub« an-
g«hir»»d»a Gchott«n »ersslgen denselben
Zweck, wie dte deutschen lurner, nämlich
dt« körperliche und geistige Au«bildung
der Mitgli»der. Dem Scranton Tnrn-
verein ist eine Einladung zur Theilnahme
an dem Umzug und den Spielen znge-
kommen und dieselbe auch angenommen
worden und jeder lurner sollte e« al« »tn»
Ehrensache betrachten, an dem Umzug
thetlzunehmen und bet den Uebungen mit
den Schotten an Gewandtheit zn wett-

etfera. Jede« Mitglied sollt« sich dazu
vorbereiten. Dte Turnübungen finden
nun wieder regelmäßig jeden Montag
und Donnerstag Abend hinter dem Lokale
von Luther n. Blatter statt.

Herr Max Garrt«, Architekt, und
ein tüchtiger Künstler tn seinem Zache,
hat im Zimmer No. l t von John Zetdler«
Block eine Office eröffnet und wird alle
ihm aayertrauten Entwürfe pünktlich

»««fuhren. NeOst Zeichnungen t»der Art
fertigt er auch Kostenanschläge für Neu-
bauten für solche Baumeister an, dte kei-
nen Bauplan wünschen. Probrarbetten
find tn setner Office einzusehen.

Frische Turtlesuppe in der Restau-
ration von Robinson u. Menzel, ange-
fertigt von der Rtesenschtlhkröte, welche am
Montag Abend von Süd-Amerika ankam.

Dt» Mtner und Kohleaaxbettex pa-
radtrten am Dienstag durch die Haupt-
straßen der Stadt, doch war ihre Anzahl,
gegenüber der vom vorigen Jahre, eine
geringe; nach dem ?Demokrat" zählte dt,

Prozession nur 860 Personen.
Während John McGinnt« am vo-

rigen Dienstag nah» dee Eisenschmelze der
ö. E. u. E. iio. an der Roaring Brook
beschäftigt war, sah er dt« Leiche »tn««
Kinde« z«isch«n d«n Baumstämm«» da-
hintr«ib«n. D«m Ansch«ln« nach war da«
Kind «rft einige Stunden geboren, al» e«
von seiner herzlosen Mutter tn den Fluß
geworfen wurde. Ein» Untersuchung der

Letche ht»lt man für unnöthig.
Jim Mull»» von Shanty Hill bi».

t»t sich al» Sandtdat für die Staat«-Ge-
setzgedung an. Der fehlt» gerade «och.

Dt« Firma Max Rieß u. Eo. zeigt
ihren Kunden an, daß thr Stor» jeden
Abend um halb nach 7 Uhr geschloffen
wird, mtt Au«nahm» de» Samstag«.

Obgleich dte Hu»d«tage b»r»tt«
thxen Anfang gencmmen haben und »tn»
tntenfive Hitze mit fich zu bringen pflegen,
so tst da« Wetter doch antnehmend schön
und angenehm, gletchzetttg aber auch
herbstlich und kühl, so daß man genöthlgt
tst, während »»» Tage« »ärmere Kiewex
avzulegen und ,ur Rachtpit wärm»r»
D»ck»n zu gebrauchen.

Man schreibt diese« ylStzlichen Wechsel
dee Atmosphäre, dtesen ?grellen Ueb»r>
gang" au« d»r Httz» tn dte Kälte den
neullchen Hagelstürmen und Regengüssen
»».

Wie wir hören, hat dieser ?Temyera-
tur.v»schirnng" her»!«« ,i»l» «äst» von
d»n S?mm»r.Auf»n«halt«.Pläh,» and»«
S»»küft»n »ertxtete» nnd hi» und wieder
mancherlei Krankheiten, namentlich Ex«
kSltungen, nach fich gezogen.

«ilk-b,rr..-»?S.uxm am Sa«,
»b''. »i.x mit großer Heftigkeit und

der Blitz schlug mehrexe Male ein.?Daß
auch Ei»salt«ptnsel und Spieler hie und
da auf die Richterbank gelangen, da« de-
weist der Fall de« Gehüiftxichter« au dem
Lnzerne Eonnt? Gericht. ?Hon." P. F.
Psout« wurde am vorigen Mitwoch von
einem gutgekleidetea Individuum tn sei-
ner Wohnung besucht und thm eröffnet,
daß tn dem Valley Hau« et» reicher Ban-
qnter von Philadelphta fich befinde, der
»tn leidenschaftlich»? Sptel»x s»I. D»r
?Rtcht»r" und srtn B»such»r vriständigt»«

fich nun üb»r »tn»n Plan, um d»n Phtla-
d»lpht»x gihörtg zu rupf»n und b»stimm-
t»n al« Zusamm»nk«nft«ort B»n Dilley'«
Saloon am Squar«. D»r saub»r» Rich-
t»r fand fich zur »»rabredeten Stund«

dort «tn und würd« d«n a»w«s«nd»n
«. I. L«vy, 3- L. Oxx, w.

««»nett nnd «haxle« Gompor»« vorge-

stillt. dl« ssch j,d»» spate» »!« ganj ße
«eine Spieler vnd Vagabiiltden »nipupp

stn. In weniger al« drti Stunden hatt
der ?ehrwürdige" Herr Pfout« die Summ
von ?4 200 in Baargeld und Check« ver
loren und erst dann schienen dem Brün
HSrn ti» Bugen aui'geaanqen ,» sein. E
b»gad sich ncch der Bant u>>d verbal ti
Äu«zahlung der Edeck«, doch warei

Die Aov.ren waren berei!« entflohen. E<
erhebt sich nun die Frage: Sind tie an-

deren Richter und die Atvokaten te« Ge-
r chlshose» gewillt, öffentlich strver inii

einem Manne zu verkehren, der mit einem
falschen Spieler die Beraubung eine«
Unbekannten plant? Und schändet da«
Subjekt »«cht tie Wurte de« Gericht«
durch seine Anwesenheit!' Ein Mann
Namen« lame« McGiniit« fiel am vort-
gen Donnerstag in der Mainstraße vom
Pferde, welche» ibm hitrauj im Gesichte
htrumtrat und die Nase, einen Backen-
tnochen und den Schädel über dem «inen
Auge brach, so daß der Unglückliche
elnige Zelt später seinen Verletzungen
erlag. Wilke«barre besitzt mehrere sehr
hübsche öffentliche Gebäude, »ine« der
nothwendigsten aber fehlt der Stadl noib,
nämlich ei« Hospital.?

Liste beutscher Vrtefe,
»elche i» de« hiesigen Postamt ti« zu« «'steigen
lag» ankamen und nicht abgeholt wurden,

Eamln, Fred. Dotterer, Sam.
Elsenbise, A. P. Hennenfath, Mich.
Heinz. Phil. Sutner, Frank
Sivey, Han« Sinsirom, I. F.
Mtnnich. Geo. Mack, Henry
Mantz, I. Neher, John
Starr, Cha«. Stoudt, John
Stein u. Meper, Tee«, Mathia«
Zorn, Fred.

Beim Abbolrn der Briefe bemerke man gefäl-
ligst, daß sie in der Zeitung angezeigt waren.

Die Know Nothing Bewegung,
durch welche namentlich die Deutschen
früher so viel zu leiden hatten, scheint
wteder von Neuem und in großem Stple
aufblühen zu wollen.

Die Bewegung war noch nicht ganz er-
loschen und trieb Im Stillen die Keime,
welche sich fetzt durch die Ereignisse de«
IL. Juli rapid entwickeln werden. E« be-
stehen «och Logen de« alten Kusw NUH-
ing Orden«, sowie verschieden» Andere,
welche mehr oder weniger dasselbe anstre-
ben. Manche dieser Orden zählen ihre
Mitgliederzahl nach Zehntausende», wel-
che vvrzug«wttse der republikanischen Par-
tet angehören.

E« mögen dieselben abermals einen
Kreuzzug gegen Fremdgeborene predigen,
«in» r»ligits» Agitation heraufbeschwören.
Daß fi» jedoch »inen bleibenden Eindruck
auf unser» politisch« und sozial» verhält-
ntff» mach«» wird»«, glaub»» wir »«cht.
Dazu find di» Zeiten nicht angethan, und
dann ist da« fremde Element ia den letz-
ten zehn Jahren so erstarkt, daß an »Ine
Bedrücku»g d»sselben durch nalivistlfche
Maßregeln nicht ernstlich ,u denken ist.
Da« soll «n« jedoch nicht abHalt»«. d»r
veweguag mit Aufmerksamkeit zn folge«,
um jedem erneuerten versuch zur Intal«,

ranz und v»diücku»g sofort anf« Eni-
scht»d»»ste entgeg»» ,» treten. E« ist zwar
nicht unmöglich, daß di» republikanisch»
Par«»i anch di»s» vewegnng unter ihre
Fittich« nimmt, da fle ja bereit» »in» sol-
ch», »d»nfall« sp»ziß,ch nativistisch». in d»r
r»«p»rtn,lei»t z» ihrem G«eck»npf»rd»
zählt. Und B»ld»« li.ß sich ja herrlich für
gem»infam« Agitation v»rsch««lz»».

Washington. D.E., SS. Juli. Gestern
Abend hab»» die De»tschen »i»» ver-
sammlung zu dem Zweck der Gründung
eine« dentsch-amerikanischea v»r»in«, nach
dem Vorbild» d»t in New Jork gegrün-
dete». Gehalte». E« sollen durch d»nf«lb»n
»icht blo« die politisch»» Inttnffen dir
Deutsche» gefördert, sonder» a»ch da«
d»«lfch, W»f»» in soeialer Hinsicht und
deutsche Denkuag««eis» und «uskläruag
allgemeiner »»rbr»it»t w»rden.

lhicago, 111.. ZS. I»li. während
de« Jahr»« ISfv si»d lm Has»n von
Chicago mehr Schiffe «in- und «»«ge-
laufen al« in New Vor», Philadelphia,
New Orlea»«, Ga» gra»ei«ro «nd
»annah j»sa»»eag»»»m«,»

««»ländtfche »-richte.
Pari«, 28. Juli. In Folg» d»« Um-

stand»«, daß H»rr Iule« Favre auf seinem
Rücktritte al« Minister der au«wSrtige«
Angelegenheiten beharrte, hat Präsident
Thier« seine Resignation angenommen.

Der In drr National»»rsamml«ng er-

nannt» Ausschuß betreff« der Reorgani-

sation »er französischen Arme» hat sich
dahin geeinigt. ,u Gunsten de« obllga-

torischen Militärdienste« aller Männer
von 20 bi« 40 Jahren zu berichte«. Di»
Soliat»n sollen nicht berechtigt s»in, bei
Wahlen mitzustimmen.

Wien, 27. Inl«. Die italienische Re-
gierung hat den Grasen Beust, den

Kanzl«r de« österreichischen Kaiserstaate«.
«rsucht, in ihren Differenzen mit dem
Papste ai« Vermittler auszutreten und
»em Batican vtrsöhnuag« Vorschlag» zu
machen.

Berlin, 2S. Juli. Die klerikal» Agita-
tion für die Rechte »ad Prärogativ» d»«
h»tl. Stuhle» dauert im Preußen fort.
Auch die Frage der Nachfolge auf dem
päpstlichen Gtnhl, die in Rom gegenwär-
tigerörtert wird, erregt nicht geringe« In-
teresse. Die d»«tfch» Regierung hat ihren

» Entschluß kundjeget»«, »ine« etwaig»«
. versuch der italienischen Kardinäle, di»

Wahl eine« Nachfolger« de« Papste« Pin«
S. allein zu vollziehen, zu verhindern.
Kardinal Pietrt soll die meisten Au«stchte«

' haben.
- Die preußische Regierung unterhandelt

112 mit der rusfischen wegen der
etner Eisenbahn von Bre«lau dirett nl.««
Warschau. Da Rußland dem ProjekK

' günstig ist, darf man bald »tn befriedigen-
; d«s Rtsultat «rwart»«.

> Münch««, 29. Juli. Di« von t«r bat»
, rischrn Regierung beobachiet» Jntiffere«,

in dem reltgtösen Strette ,w«schen
tbillsten und Anli Infalltbilist-n wir»
dem ilmkante daß zwischen
den Höseu von Berlin. Wien und Mün-
chen Unlerbandluugen im Gang sein sot-
len süretn gemeinsames Einschreiten gegen
die Uebergrlffe des kaihollsche« Eleru«.

Dr. Dilllnger tst zum Rector der Unt-
verfität von München erwählt worden. E«
stimmten S 4 Peofessoien für und U gegen
ihn.

Ein deutscher General hat di»
Schlacht am Boyne gewonnen. Aie i«
Flühjahr 1690 König wilbelu, Z. »»«

England, mit dem Beinamen der ?Ora-
nier", in Irland mit einer vereintenTiuppenmacht von Engländern, Deutschen
und Detachimeni« au« beinahe jedem
protestantischen Lande Europa'« landet»,
war sein General Frirdrich Hermann,
Graf von Schombrrg, den ex zum Herzog
von Letnster gemacht hatte, ein Tret« von
7S lahren, aber voll Jugendfeuex und
Muth, »tn Abtnteuxex, dex tn allex Hexxea
Länder gefochten, aber «tn g«nial«r F»ld.
berr. Er stammt« au« «in«m altaditch«»Geschlecht uud war tn H«idelb«rg von
tin«r «nglischen, adlig»« Mutt»r geboren.
Er diente schon unler Gustav Adolph
nahm nach Schluß de« Wjährtgen Krieg»«
Dtrnst» tn grankr«tch, wo »x unt»r Mar-
schall Turr»nn» zum G«nkralli«u»«nan»
avancirt». Dann foch! »r in Portugal
gegen die Spanier, dann wieder tn
Frankreich, in Flandern und zuletzt tn
Brandenburg.

Wilhelm schickte ihn nach Irland, w«er zuerst von Patrick Saresteld, Earl von
Lacau, General de« jacobttische» Heere«,
tn Schach gehalten wurde, bt« thmHelm mit Verstärkung zu vilse kam. Nun
kam e« zur Schlacht am Flusse Boyne,
wo General Schömberg den Sieg errang
aber an der Spitz, seiner Reiter fiel, dieer zum Angliff führte. Dte- war am 12.
3uli löööz die Schlacht wird auch dievon Anghrim genannt. Interessant tste«, daß dieser Wilhelm von Schömberg
der dte Irland»» IKSO besiegte und sieEngland für alle Zeiten unterwarf, unt«r
d«m Kurfürst«» von Brandenburg di»«t»,
wo »r Staat«minister und Gouverneurvon Preußen war. Wenn die New Sor-
ker Jrländer also deßhalb einen ganz b».
sonderen zw»ihund»rjähri.i»n Haß aus dt«
Pr»u?n. D»utsch»n und Dutchme» (Hol.
länd»r denn ein solcher war Wilh»I«von Orani»«) hab.n, so darf fich Ni.mand
darub»r wundern,

Herr John Slidell, »ine» d»r »c«
d»r früheren südlichen Sonföderation »achEuropa geschickte» Agenten, ist am 2S.
Juli tn London gestorben.

?Bet Hivt" und ?Dollar Store/'
Unglaublich erscheint e«, wie die Her-ren Harri« u. Brown dte modernsten Her-ren» und Damen-Hüie für zwei bi« dxet

Dollax« verkaufen können, während sie in
anderen Gefchäft«lokalen fünf bi« sech«Dollar« kosten. Ein Besuch wird Jede»,
mann von der Wahrheit de« Gesagten
überzeugen. Sie halten ferner Kleider,
Stiefeln »nd Schnhe und »ine r»ich» Au«,
wähl von Fancy-Good«. F?r, künstlich»
Blumen und Fruchtkörbchen. Man scheuefich nicht, einen Besuch zu machen, wenn
man auch nicht« kaufe» will?Blaue Fron«,
gegenüber dem Möbelstore von Günstern. Co., Lackawanna Avenu». Ij»7I

Gebrüder Leonard, Klempner,
Kupferschmiede, Ga«. und Wasserröhre«,
Leger, Sl4 Lackawanna Avenue, Scran-
ton. Pa. Sümi7l

Jeder Wirth sollte ein» von V»-
bxüd»r Leonard'« Lagexbiex-Pumpe« ha-
ben. Durch deren Gebrauch tst da» letzt»
Gla« Bt»r »ben so wohlschmeckend, gut
nnd kühl, al« da« erste. 2Smt7l

1»° Einen Extxa-Axtikel Lebexthra»
zum verkauf in großer Menge tn Chi«,
«enden'« Apotheke, Lacka. Ave. SZmz7U

Bergeßt nicht, daß Herr Ehttte«.
den, Eigenthümer der Apothrl» g»g»nüb»x
d»m Souxthanf» dahixx, R»,«ptur«n ans
da» G»«iss»nhafttst« au«führt und all« tn
s«tn Fach «inschlagtnd«n Arttkrl vorräthtg
hält. E« wtrd d«ntsch dastlbft g»spro»
ch«n. Sw

kralolox, Mal»r«I und Tap«zte.
r«n besorgt Bauer Im feinst:»
Style nnd btsitzt b»sond»r« In der »rstgr-
nannten Kunst eine seltene Meisterschaft,
da er nur die besten Arbeiter hält. Für
Probe» feiner Arbeit verweist er anf dt»
Lokal» der Herren Frank Ktefer und Ehar-
le« H. Schadt. 20ap71.

Vil»<.?Sehet doch auf dt» »tnoiriten Züge
de« Besichte«, au« deren Diartrr hervorleuchtet l
E« kann nicht gedolsia «erden, so lan-e dte Ur-
sache de« Leiden« bind». Der Schmerz durch Pile»
schein« vonsehr schlimmer Beschaffenheit zu s»t« z?-
derdamitßehaftetetannnichtmiiLeichligteitg de»,
kann nicht ruhig rette«, kann nicht deqxem sitze»
und kann i« fak nicht ausholt»«, wenn er da«
Bedürfniß der Natur deftiedigen muß. Man ae-
brauch« Briggs' PileS-Mittel nach den «»»eis.uaaen, um tnsere, außer», juckende «der diute»»«
Pile« zu heil»». Sie sind mild und zuvrrlässia
und werden al« Da« garanttrt, wofür sie au«ge-

«atarrh, »opfw»h. St»uralai«, «c.
?Wie wenig Leuie gied, es, die nicht schon »,«
obigen schlimmen Uedeln gelitten haden. Brigg»'
Allevantor ist ein don» Läs Heilmittel.

«u«,»hrung l-Der bohle, h»r,br»ch»«d»
Hust»«, geschwächt Runzln, starker «uSwurf, d»r
schwächende Nachtschweiß, und alle anderr Dsm«-

«erde» geltn-

Lungen.Heiler, da« de?» HeilmttÄ,* welchetÄjetzt entdeck, worden für Hals- und Lunge»,
«rankheilen. ZvjiTl

Hühneraugen, etnar«
wachs»»« Stagel >e. ?Tausend» dringende«
Dr. Brigg« ihren Dank dar für den Erfolg sei,»es Alleviator und Eurattve in Bezug auf schnelleLinderung «nd Heilang »»? Hühneraugen,
Schwären und allen Krankheit»« der Bein«, oh«.
Stuckficht auf de« schlimmen Zustand de« Salle«.

Zum verkauf h»i H.g. Lobeck. Mache» Bro«.,
?. S. u. t. «. guller, Z.H. Pheip«. «roffu.
Mcßarrah, C. E. Shittenden, Scranton, B. <i».Morg-n u. Co., Thoma« «. «»., «ldert «ree,
H?de Park, Morgan «. Lewi«, Proiideace, und
»»othe»«rn überhaupt Mjl7>


